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Einfühfill1g in die Erziehungswirklichkeil 
Ubungen: 






Pädagogische Grnndfragpn in C)eschichtliclH'I Entwicklung :2 Stel, 
Ubungt'n: 
Pestalozzi lind Herbart 
Das englische Schulwesen 
Arbeitsgememschaft "Heilpäelagoqik' (waldfrei) 14t,icJilJ 
Handschrift und Charaktt'T (wahlfrei) 




Einführung in die allgemeine Unterrichtsif.hr€ 
Ubung: 




Einführung in die Praxis des Gesamtullt(>(richts 
übung: 















Praktische Unterrichtslehre (Jenaplan) A p e 1 t 
1. Semester 
Pädagogik der Unterstufe (Einrichtung einE-s Arbeitsraumes) 
Ubung, verbunden mit Hospitationen 2 Sld. 
IH. Semester 
Arbeitsmittel für die Unterstufe (Herstellung von Arbeits-
mitteln und Einordnung der Arbeitsmittel in die "Pädagogische 
Situation") 
Ubung, verbunden mit Hospitationen 2 Std. 
PsydlOlogie Z i e t z 
I. Semester 
Pflidttvorlesung: 
Grundfragen und Grundbegriffe der Psychologie des Erwach-
senen und des Kindes 2 Std. 
Ubungen: 
1. Gruppe: Die Entwicklung der Persönlichkeit im frühen 
Kindesalter 2 Std. 
2. Gruppe: Die Entwicklung des kindlidtea Stre:bens 2 Std. 
IIl. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Typologie und Charakterkun~e 
Ubungen: 
1. Gruppe: Ausgewählte Kapitel aus der Charakterkunde 
2. Gruppe: Charakter und Umwelt 
Wahlfrei 
Praktikum: 
Anleitung zur Beobachtung von Kindern 
(2 Gruppen) 
Colloquium: 







Auswertung und Eichung von Tests 2 Sld. 
Die Praxis der Erziehungsberatung mit Behandlung einzelnei· 














Pädagogische Ethik (Fortsetzung) 
Pflichtübung: 
Kants Philosophie der sittlichen Erziehung 
I. und III. Semester 
Gemeinsames Colloquium mit Prof. Schomburg: 







2 Std .. 
Rodenstein 
Politische Probleme der Gegenwart und der Versuch ihrer 
Lösung im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 2 Std. 
Pflichtübung: 
Vorlesungsstoff 2 Std. 
III. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Die geistigen Grundlagen der politischen Gr~ndströmungen 
der Gegenwart (1) 1 Std. 
Pf1ichtübung: 
Vor lesungss toff 
Arbeitsgemeinschaft (wahlfrei): 
Der Beveridge-Plan (II) 







Ubersicht über das Pflanzenreich, mit Demonstrationen 
Ubungen: 













Baupläne der Tierstämme, mit Demonstfiltionen 
Colloquium: 
Fortpflanzung und Entwicklung 
Exkursionen zum Erk~nnen unserer heimischen Vogelwelt. 
Jeweils nach besonderem Anschlag. 
Wahlfrei, I. und III. Semester 
Vorlesung: 
Bau und Verrichtungen des menschlichen Körpers 
(mit Demonstrationen) 




Pflich t vorlesungen: 
Mpthodik des Naturlehreunterrichts 
M!'thodik des Rechen- und Raumlehreunterrichts 








Didaktik und Methodik des Naturlehreunterrichts 1 Strl. 
Didaktik und Methodik des Rechen- und Ruumlehreunterrichts 2 Std. 




Wandlungen im physikalischen Weltbild 1. Teil 
Besichtigung technischer Werke nach Verabredung 
Physikalische Obung('n für Nichtphysiker 
, Ubunnpn: 
Anlpitung Z\I ch('mischen SdHllversuchen 
I. SPIIH'stN 
\'nrl,'slIlln: 



























Das Ideal der Humanität im deutschen Drama 
Laienspiel (freiwillig) 
Englisch 
J. und III. Semester 
Englische Phonetik (Dhungen) 











EinführumJ in dic) Mdhoclik d< s Eng!is<nllTltprrichls an Vo!k,;-




a) Land and People 
b) Life and Institutions 
I1I. Semester 
Vorlesung: 
Survey of the English Drama 
Uhung: 


















Wirtschafts- und Verkehrsgeographie 
Volks- und Siedlungskunde 
Ubungen: 
Heimatraum Niedersachsen 






Geschichte der Weltmächte: Russische GeschLhte 
Deutsche Geschichte von 1500-1648 
Ubung: 
Deutsche Geschichte von 1890-1914 
III. Semester 
Vorlesungen: 
Geschichte der Weltmächte: Geschichte der USA. 
Deutsche Geschichte von 1789-1848 
Ubung: 




Einführung in die Höhere Mathematik 
Ubungen zur Höheren Mathematik 
II!. Semester 
Vorlesung: 
Höhere Mathematik 1I 
Ubungen zur Höheren Mathematik II 


































Von der Weit des Bauern zur industriellen Arbeitswelt 2 Std. 




Soziologie (Gesellschaftslehre und Kultursoziologie) 
Ubungen zur Gesellschaftslehre und Kultursoziologie 
Colloquium: 




Einführung in die Bibel 
Ubung: 
Luthers Kleiner Katechismus im Religionsunterricht 
IH. Semester 
Vorlesung: 
Einführung in das Johannes-Evangelium 
Ubung: 








. 1 Std. 
Religionswissenschaft (kath.) 
1. und III. Semester 
Urbanczyk 
Vorlesung: 




III. T ed;misch-künstlerische Fächer 
Handarbeit J ahn 
1. Semester D a m man n 
Pflichtübung (2 Gruppen): 
Grundlegende Nadelarbeiten 
1. Stopfen, schmückendes Handnähen 
2. Weben in Schule und Handwerk in Verbindung mit Werk-
stoffkunde 2 Std. 
Wahlfach 
Spitzen und Leinenstickereien 4 Std, 
III. Semester 
Pflichtübung: 
Schnittlehre in Verbindung mit Maschinennähen 2 Std. 
Wahlfach 
Anwendung besonderer Gestaltungsmittel. Herstellen eines 
Wäschestückes 3 Std. 
Für alle Semester 
Wahlfreie Veranstaltung: 
Ubungen in \Veb- und Werkarbeiten 
Kunstwissenschaft 
1. Semester 
Gruppe A: Malen und Zeichnen 
Gruppe B: Kunstgeschichtliche Ubungen, 
III. Semester 
Gruppe A: Malen und Zeichnen 
Gruppe B: Kunstgeschichtliche Ubungen 
1. und III. Semester 






Beurteilung von Kinderzeichnungen und Kunstbetrachtung in 
der Schule 2 Std. 




Wahlfach Werkarbeit (Herren): 
WerktechnikE'n für die Volksschule 
Wahlfach Werkarbeit (Damen): 







Wahlfach Werkarbeit (Herren): 
Formen und Basteln in verschiedenem Mat.erial 
Wahlfach Werkarbeit (Damen): 
Formen und Basteln in verschiedenem Material 
1. und III. Semester 
Freie Werkstunde (wahlfrei) 
Vorlesung: 
(Thon-Straßner gemeinschaftlich) 










Methodik und praktisches Singen (Struck/Joost) 2 Std. 
Wahlfrei: Tonsatz und Geschichte des Volksliedes (Reich) 2 Std. 
Ill. Semester 
Allgemeine Musiklehre 
Liedgut, Stoffpläne, Methodik des Musikunterrichtes in der 
Grundschule (Struck) 2 Std. 
Praktisches Singen 
Wahlfrei: Satzlehre (2 Gruppen) 





Sporterziehung als Pflichtübung 
(2 Gruppen) 
(Reich) 2 Std. 
(Reich) 2 Std. 
(Struck) 2 Std. 
Preugschat 
Geräteturnen, Hallenspiele, Gymnastik 2 Std. 
(Unter besonderer Berücksichtigung der Ubungen des Volks-
schulturnens) 
Schwimmen 1 Std. 
(Pflichtteilnahme bis zum Erwerb des Grundscheines der DLRG.) 
Wahlfach 
Vorlesung: 





(unter Berücksichtigung der Leistungsschulung): 









Einführung in die Anatomie der Leibesübungen 
Praktische Dbungen 














Aufbau und Lehrweise des Hallenturnens für die Volksschule 2 Std. 
(mit praktischen Dbungen) 
Schwimmen 1 Std. 
(für Inhaber des Grundscheines der DLRG.) 
Basketball 2 Std. 
I. und IH. Semester (Damen und Herren) 
Wahlfreie Dbungen 
Arbeitsgemeinschaft zum Erwerb des Leistungs- und des Lehr-
sch'eines der DLRG. 
Skilauf (für Anfänger und Fortgeschrittene) 
Lehrgänge je 8-10 Tage im Februar in Braunlage 
Ferienlehrgang 16.3. - 30. 3. in den Alpen 




Sporterziehung als Pflichtübung 
(2 Gruppen) 
Bewegungsschulung durch rhythmische Gymnastik 1 Std. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049409
Winterturnen in der Volksschule 1 Std. 
(Hallenspiele und Geräteturnen) 
Schwimmen 1 Std. 
(Pflichtteilnahme bis zum Erwerb des Grundscheines der DLRG.) 
Wahlfach 
Rhythmische Gymnastik und Volkstanz 1 Std. 
Bewegungsformung und Gestaltung in Verbindung mit der 
Musik 1 Std. 
Hallenturnen mit Geräten 1 Std. 
Schwimmen 1 Std. 
(Erlernen der verschiedenen Stile, Wasserspringen) 
Vorlesung: . 
Uberblick über die Geschichte der Leibeserziehung bis zur 




(unter besonderer Berücksichtigung der Leistungsschulung) : 
Gymnastik und Geräteturnen 
Schwimmen 
Methodische Ubungen: 
Lehrproben mit Schulklassen 
I. und III. Semester 
Wahlfreie Ubungen 
Volkstanzkreis Damen und Herren 
Pflege deI: alten und neuen Volkstanzformen, Laientanz 
Geräteturnen 
(als Förderung der persönlichen Leistung) 











Sprechtechnik und Stimmbildung 2 Std. 










Pädagogische Grundfragen der Gegenwart 
Ubung: 
Nelsons System der philosophischen Pädagogik 
Schule und Erziehung in England 
. 
Wahlfreie Ubungen: 
Heilpädagogische Arbeitsgemeinschaft (14tägig) 
Die Graphologie der Schulkindschrift 
(nur für Teilnehmer der Ubung im WS.) 
Theorie der. Bildung 
(gemeinsam mit Herrn Dr. Kaulbach) 
Il. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Geschichte der Erziehung 
Ubung: 
Pädagogische Texte des 18. Jahrhunderts 
Il. und IV. Semester 















Einführung in die besondere Unterrichtslehre 
Ubung: 
Lektüre einer pädagogisch-methodischen Abhandlung 
Trap p 






Geschichte der deutschen Volksschule unter Berücksichtigung 
des Braunschweiger Schulwesens 
Ubung: 
Moderne Volksschulpraxis an Beispielen 
Pxaktische Unterrichtslehre (Jenaplan) 
11. Semester 
Anleitung zum Lesen, Anfertigen und Auswerten erziehungs-
wissenschaftlicher Unterrichtsaufnahmen 
Ubung, verbunden mit Hospitationen 
IV. Semester 






A p e 1 t. 
2 Std 
Zietz 
. Die seelisch-geistige Entwicklung des Kindes 2 Std. 
Pflichtübung: 
1. Gruppe: Vererbung und ymwelt in der Entwicklung des 
Kindes 
2. Gruppe: Der Einzelne und die Gemeinschaft 
IV. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Probleme der pädagogischen Psychologie 
Pflichtübung: 
1. Gruppe: Einzelfragen aus der pädagogischen Psychologie 
2. Gruppe: Die Entwicklung-der höheren Strebungen 
Wahlfrei 
Praktikum (lI. und IV. Semester) 









Erhebungen zur Sozialpsychologie der Schulklasse 2 Std. 
Die Praxis der Erziehungsberatung mit Behandlung einzelner 








Pädagogische Ethik, 1. Teil 
Pflichtübung: 
Schleiermachers Ethik als Grundlage seiner Erziehungslehre 
IV. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Die geistes-philosophischen Grundlagen der Erziehungslehre 
Pflichtübung: 
Lektüre von Auszügen aus: Hegel, Phänomenologie des 
Geistes 
II. und IV. Semest<'r 
Colloquium: 
Grundfragcn der Bildungstheorie 
Vorlesung (wahlfrei): 











Immanue\ Kants "Zum ewigcn Frieden" und Emery Reves 





Die gpistigen Grundlagen dN poJitischE'n Grundstromungeil 
2 Std. 




Der Beveridge-Plan (III) 










Biologie (Wahlfach) Beatus 
11. Semester 
Ubungen: 
Pflanzen und Tierleben unserer Heimat 3 Std. 
(mit Bestimmungsübungen) 
Exkursionen jeweils nach besonderem Anschlag an frei>2n 
Nachmittagen oder Sonntagen 
Exkursionen zum Erkennen der Vogelstimmen 




Biologische Schul versuche 3 Std. 
Exkursionen jeweils nadl besondt>fcm Anschlag an freien 
Nachmittagen oder Sonntagen 
Exkursionen zum Erkpnnpn dN Vogelslimmen 2 Sld. 




Methodik des Naturlehreunlerrichts 






Didaktik und Methodik des Naturlehreuntenidlts I Std. 
Didilktik und Methodik des Redlen- und kdumlehreunterridlts 2 Std. 
(beides mit Unterridllsbeispielen) 
Wahlfa(h 
Medlanik und Sdlall 
Vorlesung (wahlfrei): 
Wandlungen im physikalischen Weltbild, 11. Tdl 
Besidltigung tedlni'imer Werke nach Vereirrbarung 


















Werden und Wandel der Muttersprache, 2. Teil 
Vorlesung (wahlfrei): 
Lessing 








H. und IV. Semester 
Ubungen zur englischen Phonetik 
Ubersetzungsübungen 
Wortschatz- und Stilübungen 
(freie Arbeiten) 
IV. Semester 





Prominent English Novels and Novelists 
IV. Semester 
The Character of England 























II. und IV. Semester 
Vorlesung: 









Wirtschafts-, Verkehrs- und Kulturgeographie im Heimatraum 
Niedersachsen 
Ubung: 
Methodik des erd- und heimatkundlichen Untenichts 
11. und IV. Semester 










Uberblick über die Geschichte der Weimarer Republik 
II. Semester 
Vorlesungen: 
Geschichte der Weltmächte: Geschichte der USA. 
Deutsche Geschichte von 1648-1815 
Ubung: Vom Kaiserreich zur Republik 
IV. Semester 
Vorlesungen: 
Geschichte der Weltmächte: Englische Geschichte 
Deutsche Geschichte von 1848-1890 
Ubung: Zur Geschichte des Dritten Reichs 
Für alle Semester 
Arbeitsgemeinschaften (wahlfrei): 
Zur Geschichte des alten Orients 



















Höhere Mathematik I 
Ubungen zur Höheren Mathematik 
IV. Semester 
Pflichtvorlesung: 
Höhere Mathematik, III 
Ubungen zur Höheren Mathematik, III 







Mathematisches Colloquium 2 Std. 
Mathematische Sondervorlesung nach Vereinbe>.rung 2 Std. 







Ubungen zur Gesellschaftslehre 
Colloquium: 
Lektüre und Besprechung soziologischer Arb9iten 
IV. Semester 
Vorlesung: 
Kultursoziologie und Soziologie der Erziehullg 
Ubungen zur Kultursoziologie und Soziologie der Erziehung 
Colloquium: 
Lektüre und Besprechung kultursoziologischer Arbeiten 
11. und IV. Semester (gemeinsam mit Doz. Rammler) 
Colloquium: 















Die Jesusgeschichten im Neuen Testament 
, 
Ubung: 
Die Gleichnisse Jesu 
IV. Semester 
Vorlesung: 












Jesus Christus, Sinn und Wandlung der Menschheit vom 
Schöpfungstage 4 Std. 
Handarbeit 
11. Semester 
III. Technisch-künstlerische Fächer 
Pflichtübung: 
Maschinennähen: Flicken, Umarbeiten und Teilarbeiten für 
Jahn 
Wäsche und Oberkleidung 2 Std. 
Wahlfach 
Web- und Bastelarbeiten 4 Std. 
IV. Semester 
Pflichtübung: 
Untersuchung von Stoffen und Garnen 
Wahlfach 
Aus der Grundlehre des Schneiderns; Kleidgestaltung 
Für alle Semester 
Wahlfreie Veranstaltung: 










Aufgaben der Kunsterziehung in der Schule 1 Std. 
Ubungen: 
Kunstgeschichtliche Gruppe "Kunst- und Kulturfrager.. der 
Gegenwart"' 2 Std. 
Zeichengruppe "Zeichnen und Malen vor der Natur" 2 Std. 
11. Semester 
Vorlesung: 
Entwicklung und Beurteilung der Kinderzeichnung 1 Std. 
Ubungen: 
Kunstgeschichtliche Gruppe "Die Kunst des 19. u., 20. Jahr-
hunderts" 
Zeichengruppe "Malen und dekorative Ubungen" 
11. und IV. Semester 
Wahlfrei: 




Einführung in die Kunst- und Kinderzeichnung 
Ubungen: 
Einführung in die Schultechnik 















Wahlfach Werkarbeit (Herren): 
WE'rktechniken für die Volksschule 
Wahlfach Werkarbeit (Damen): 







Wahlfach Werkarbeit (Herren): 
Formen und Basteln in verschiedenem Material 
Wahlfach Werkarbeit (Damen): 
Formen und Basteln in verschiedenem Material 
11. und IV. Semester 
Freie Werkstunde (wahlfrei) 
Musikwissenschaft 
Vorsemester 




Allgemeine Musiklehre: Elementarbegriffe, Hörübungen, 
Singen (Struck) 2 Std. 
Wahlfach 
-\ .~ Tonsatzlehre (2 Gruppen) 
r:i Wahlfreie Ubung 
~ ~ Chorleitung (nur für Studenten, die im Chor singen) 
..n:J 
ä5'& 11. Semester 
Allgemeine Musiklehre (Pflicht) 
Akkordlehre, Formenlehre, Methodik 
Wahlfach 
Tonsatz, einschließlich Geschichte des Volksliedes 
Wahlfreip Ubung 
Chorleitung (nur für Studenten, die im Chor !'iingen) 
IV. Semester 
Pflichtvorlesungen und -übunven: 
(Reich) 2 Std. 
(Reich) 2 Std . 
(S~ruck) 2 Std. 
(Reich) '. 2 Std. 
(Reich) 2 Std. 
Liedgut, Stoffpläne, Methodik des Musikunterrichts im 5.-8. 
Schuljahr, praktisches Singen (Struck/Joost) 2 Std. 
Wahlfach 
Tonsatz, einschließlich Geschichte des Volksliedes 
Wahlfreie Ubung 
Chorleitung (nur für Studenten, die im Chor singen) 
















Sporterziehung als Pflichtübung 
(2 Gruppen) 
Preugschat 
Leichtathletik und Spiele 2 Std. 




Geschichte der Leibesübungen 
Praktische Ubungen 
(unter besonderer Berücksichtigung der Leistullgsschulung): 
Leichtathleiik und Handballspiel 
Schwimmen 
Methodische Ubungen: 
Lehrproben mit Schulklassen 
IV. Semester 





Sportmethodik 1 Std. 
(Vorlesungen und Filmvorführungen im Rahmen der Methodik 
der einzelnen Fächer) 
Wahlfach 
Vorlesung: 
Physiologie der Leibesübungen 
Praktische Ubungen 
(unter besonderer Berücksichtigung der Leistungsschulung): 
Leichtathletik und Handballspiel 
Methodische Ubungen: 
Lehrproben mit Schulklassen 
H. und IV. Semester 
Wahlfreie Ubungen 
26 
in Zusammenarbeit mit dein Institut für Sport und Sport-
.erziehung an der Technischen Hochschule lJach Sonderplan 
Darrten und I:Ierren: 
Arbeitsgemeinschaft zum Erwerb des Leistungs- und des 








Sporterziehung als Pflichtübung 
(2 Gruppen) 
Rammler 
Sommerfurnen in der Volksschule 1 "Std. 
Ball-, Bewegungs- und Singspiele; Erarbeiten der leichtathle-
tischen Techniken -1 Std. 
Wahlfach 
Leichtathletische Ubungen 
Sommerspiele (Handball, Faustball) 
Vorlesungen: -
Anatomie des menschlichen Körpers 
IV. Semester 
St>orterziehung als Pflichtübung 
Sportmethodik-Vorlesungen und Filmvorführung€n im Rahmen 
der Methodik der einzelnen Fächer 
Wahlfach 
Vorlesungen: 
Grundfragen der modernen Leibeserziehung 
(Referate - Praktische Ubungen) 
Kinderlieder, Sing- und Volkstänze im Hinblick auf die Schul-
arbeit 
Leichtathletische Ubungen 
(Lehrweise und Anwendung in der Volksschule) 
Ir. und IV. Semester (gemeinsam mit Dr. Zwilgmeyer) 
Colloquium: 
Sprache und Bewegung (14tägig) 
Wahlfreie Ubungen 












Ir. und IV. Semester 
Stimm- und Sprachfehler des Kindes 
Einführung in die GediChtbehandlung 
Vortragskunst 
(In kleinen Ubungsgruppen) 
2 Std. 
27 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00049409
2215 254 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Digitale Bibliothek Braunschweig
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